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Sperrgrund
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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator

Produktform : Gemisch
Produktname : Sperrgrund
Produkt-Code : 12957_0022

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird

1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen

Far die Allgemeinheit bestimmt
Hauptverwendungskategorie : Gewerbliche Nutzung,Verwendung durch Verbraucher
Verwendung des Stoffs/des Gemischs : Grundierungen

1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird

Einschrankungen der Anwendung : Nur fur solche Zwecke verwenden, fur die das Produkt bestimmt ist

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Hersteller Technische Auskunft

Knauf Bauprodukte GmbH & Co. KG Technischer Auskunft-Service Knauf Bauprodukte
Am Bahnhof 7 T +49 (0) 9323/31-1647

DE 97346 Iphofen, Bayern pcs.bp@knauf.com

Deutschland
T 09323/31-0
sds-info@knauf.com, www.knauf.com

1.4. Notrufnummer

Land/Region Organisation/Firma Anschrift Notrufnummer Anmerkung

Europa Global Incident Response (GIR) Hotline +1 760 476 3962 Access Code: 336325

ABSCHNITT 2: Mégliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Nicht eingestuft

Schadliche physikalisch-chemische, gesundheitliche und Umwelt-Wirkungen

Nach unserem Kenntnisstand birgt dieses Produkt bei Einhaltung guter Arbeitshygiene keine besonderen Risiken.

2.2. Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Sicherheitshinweise (CLP) : P102 - Darf nicht in die Hande von Kindern gelangen.

EUH Satze : EUH208 - Enthalt 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on; 1,2-Benzisothiazolin-3-on, Reaktionsmasse
aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1). Kann
allergische Reaktionen hervorrufen.

EUH210 - Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhaltlich.

Zusatzliche Satze : Behandelte Ware gemaf Verordnung (EU) Nr.528/2012 zur Gewahrleistung der Haltbarkeit.
Enthalt Pyridin-2-thiol-1-oxid, Natriumsalz (3811-73-2), 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on (2634-
33-5), Gemisch aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on [EG nr. 247-500-7] und 2-Methyl-
2H-isothiazol-3-on [EG nr. 220-239-6] (3:1) (55965-84-9).

GRENZWERTE FUR DEN VOC-HOCHSTGEHALT VON FARBEN UND LACKEN.
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Kindergesicherter Verschluss
Tastbarer Gefahrenhinweis

2.3. Sonstige Gefahren

Enthalt keine PBT und/oder vPvB-Stoffe = 0,1%, bewertet gemaf REACH Anhang XII|

Komponente

Stoffe, die die PBT-Kriterien gemalR REACH Anhang

Xl nicht erflllen

Stoffe, die die vPvB-Kriterien gemafl REACH Anhang

XIII nicht erflllen

(") Stoffe in Konzentrationen unter 0,1 % und die auf freiwilliger Basis genannt werden

Das Gemisch enthalt keine Stoffe mit endokrinschadlichen Eigenschaften (gemal REACH Artikel 59 Absatz 1 oder Verordnung 2017/2100 oder

Produktunterkategorie: g (Typ: Wb): 30 g/l.

VOC-Gehalt: < 0,1 % (= 1 g/L).
. Nicht anwendbar
. Nicht anwendbar

1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on (2634-33-5)("), Gemisch aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-
3-on [EG nr. 247-500-7] und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on [EG nr. 220-239-6] (3:1) (55965-

84-9)(")

1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on (2634-33-5)('), Gemisch aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-
3-on [EG nr. 247-500-7] und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on [EG nr. 220-239-6] (3:1) (55965-

84-9)(')

Verordnung 2018/605) in einer Konzentration von = 0,1 %

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische

Name

1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on
(Wirkstoff (Biozid))

Gemisch aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on
[EG nr. 247-500-7] und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on
[EG nr. 220-239-6] (3:1)

(Wirkstoff (Biozid))

Spezifische Konzentrationsgrenzwerte:
Name

1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on
(Wirkstoff (Biozid))

Gemisch aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on
[EG nr. 247-500-7] und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on
[EG nr. 220-239-6] (3:1)

(Wirkstoff (Biozid))

Wortlaut der H- und EUH-Satze: siehe Abschnitt 16

23.05.2025 (Uberarbeitungsdatum)

Produktidentifikator

CAS-Nr.: 2634-33-5
EG-Nr.: 220-120-9
EG Index-Nr.: 613-088-00-6

CAS-Nr.: 55965-84-9
EG Index-Nr.: 613-167-00-5

Produktidentifikator

CAS-Nr.: 2634-33-5
EG-Nr.: 220-120-9
EG Index-Nr.: 613-088-00-6

CAS-Nr.: 55965-84-9
EG Index-Nr.: 613-167-00-5

DE - de

% Einstufung gemaR Verordnung

(EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

<0,05 Acute Tox. 4 (Oral), H302
Acute Tox. 2 (Inhalativ), H330
Skin Irrit. 2, H315

Eye Dam. 1, H318

Skin Sens. 1, H317

Aquatic Acute 1, H400

Aquatic Chronic 2, H411

<0,0015 Acute Tox. 2 (Inhalativ), H330
Acute Tox. 2 (Dermal), H310
Acute Tox. 3 (Oral), H301

Skin Corr. 1C, H314

Eye Dam. 1, H318

Skin Sens. 1A, H317

Aquatic Acute 1, H400 (M=100)
Aquatic Chronic 1, H410 (M=100)
EUHO071

Spezifische Konzentrationsgrenzwerte (%)

(0,05 < C =< 100) Skin Sens. 1; H317

(0,0015 = C < 100) Skin Sens. 1A; H317
(0,06 < C < 0,6) Skin Irrit. 2; H315

(0,06 < C < 0,6) Eye Irrit. 2; H319

(0,6 = C <100) Eye Dam. 1; H318

(0,6 = C <100) Skin Corr. 1C; H314
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ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaRnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBnahmen

Erste-Hilfe-MaRnahmen allgemein
Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Einatmen
Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Hautkontakt
Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Augenkontakt

Erste-Hilfe-Manahmen nach Verschlucken

Erste-Hilfe-MaRRnahmen fiir Ersthelfer

. Bei Unwohlsein arztlichen Rat einholen.

Die Person an die frische Luft bringen und fir ungehinderte Atmung sorgen.
Haut mit viel Wasser abwaschen.

. Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen. Augen vorsorglich mit Wasser

ausspdlen.

Den Mund mit Wasser ausspulen. Bei Unwohlsein Giftinformationszentrum oder Arzt
anrufen.

Ersthelfer werden mit geeigneter personlicher Schutzausriistung ausgestattet.

4.2. Wichtigste akute und verzogert auftretende Symptome und Wirkungen

Symptome/Wirkungen nach Einatmen
Symptome/Wirkungen nach Hautkontakt
Symptome/Wirkungen nach Augenkontakt
Symptome/Wirkungen nach Verschlucken

Unter normalen Umstanden keine.
Unter normalen Umstanden keine.
Unter normalen Umstanden keine.
Unter normalen Umstanden keine.

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Symptomatisch behandeln.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Loschmittel

Geeignete Loschmittel
Ungeeignete Loschmittel

. Wasserspruhstrahl. Trockenléschpulver. Schaum. Kohlendioxid.
. Keinen starken Wasserstrahl benutzen.

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Brandgefahr
Explosionsgefahr
Gefahrliche Zerfallsprodukte im Brandfall

5.3. Hinweise fiir die Brandbekampfung

Léschanweisungen

Schutz bei der Brandbekampfung

. Keine Brandgefahr.
. Keine direkte Explosionsgefahr.

Mogliche Freisetzung giftiger Rauchgase.

Feuer von einem geschitzten Platz in sicherer Entfernung bekdmpfen. Brandabschnitt nicht
ohne ausreichende Schutzausristung, einschliellich Atemschutz betreten.

Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausristung tatig zu werden. Umgebungsluft-
unabhangiges Atemschutzgerat. Vollstandige Schutzkleidung.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in Notfdllen anzuwendende Verfahren

Allgemeine MaRnahmen

6.1.1. Nicht fiir Notfdlle geschultes Personal

Schutzausriistung
Notfallmafnahmen

6.1.2. Einsatzkrafte

Schutzausrustung

NotfallmaRnahmen

6.2. UmweltschutzmaBRnahmen

Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

23.05.2025 (Uberarbeitungsdatum)

Undichtigkeit beseitigen, wenn gefahrlos méglich. Falls das Produkt in die Kanalisation oder
offentliche Gewasser gelangt, sind die Behérden zu benachrichtigen. Verschittete Mengen
aufnehmen, um Materialschaden zu vermeiden.

Empfohlene Personenschutzausristung tragen.

. Verunreinigten Bereich lUften.

Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausristung tatig zu werden. Weitere Angaben:
siehe Abschnitt 8 "Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche
Schutzausrustung".

Unbeteiligte Personen evakuieren. Undichtigkeit beseitigen, wenn gefahrlos méglich.
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6.3. Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung

Zur Rickhaltung : Verschittetes/ausgelaufenes Produkt mit Sand oder Erde aufsaugen. Ausgelaufene
Flissigkeit eindammen oder mit flissigkeitsbindendem Material aufnehmen, um ein
Eindringen in die Kanalisation oder Wasserlaufe zu verhindern. Auslaufen stoppen, sofern
gefahrlos moglich.

Reinigungsverfahren . Verschittete Flissigkeit mit Absorptionsmittel aufnehmen.

Sonstige Angaben . Stoffe oder Restmengen in fester Form einer zugelassenen Anlage zufiihren.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte

Weitere Angaben siehe Abschnitt 13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung

Zusatzliche Gefahren beim Verarbeiten : Bei Ublichen Gebrauchsbedingungen keine nennenswerte Gefahrdung zu erwarten.

Schutzmalnahmen zur sicheren Handhabung . Fur eine gute Beluftung des Arbeitsplatzes sorgen. Personliche Schutzausristung tragen.
Beim Verspruhen Einatmen des Aerosols vermeiden. Bereich griindlich luften. Unbefugten
Personen den Zutritt verwehren.

HygienemalRnahmen : Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. Nach Handhabung des Produkts immer
die Hande waschen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertraglichkeiten

Technische MaRnahmen . An einem kuhlen, gut bellfteten Ort fern von Warmequellen aufbewahren.
Lagerbedingungen : Kuhl halten. Vor Sonnenbestrahlung schiitzen. Vor Frost schiitzen.
Verpackungsmaterialien . Produkt immer in Gebinden aus dem selben Material wie das Originalgebinde lagern.

7.3. Spezifische Endanwendungen

Keine weiteren Informationen verfligbar

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche Schutzausriistungen

8.1. Zu liberwachende Parameter

8.1.1 Nationale Grenzwerte fiir die berufsbedingte Exposition und biologische Grenzwerte

Keine weiteren Informationen verfuigbar

8.1.2. Empfohlene Uberwachungsverfahren

Keine weiteren Informationen verfiigbar

8.1.3. Freigesetzte Luftverunreinigungen

Keine weiteren Informationen verfuigbar

8.1.4. DNEL- und PNEC-Werte

Keine weiteren Informationen verfiigbar

8.1.5. Control banding

Keine weiteren Informationen verfugbar

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen:
Fur eine gute Bellftung des Arbeitsplatzes sorgen.

8.2.2. Personliche Schutzausriistung

Personliche Schutzausriistung:
Empfohlene Personenschutzausristung tragen.
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Personliche Schutzausriistung - Symbol(e):

8.2.2.1. Augen- und Gesichtsschutz

Augenschutz:
Schutzbrille

Augenschutz
Typ Einsatzbereich Kennzeichnungen Norm

Schutzbrille mit Seitenschutz Spritzschutzbrille tragen, wenn
Augenkontakt durch Verspritzen
moglich ist

Bei Staubentwicklung: dichtschliefende Schutzbrille

8.2.2.2. Hautschutz

Haut- und Koérperschutz:
Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen

Handschutz:
Schutzhandschuhe

Handschutz
Typ Material Permeation Dicke (mm) Durchdringung Norm

Undurchlassige Nitrilkautschuk (NBR)
Schutzhandschuhe

8.2.2.3. Atemschutz

Atemschutz:
Bei Einwirkungen von Dampfen, Stauben und Aerosolen ist Atemschutz zu verwenden. Beim Verspriihen geeignete Atemschutzausriistung tragen

Atemschutz
Gerat Filtertyp Bedingung Norm
Bei Staubbildung: Staubmaske Typ P2 Schleifen, Frasen und ahnliche

Arbeiten

8.2.2.4. Thermische Gefahren

Keine weiteren Informationen verfligbar

8.2.3. Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition

Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition:

Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

Begrenzung und Uberwachung der Verbraucherexposition:

Bei Tatigkeiten mit starker Dispersion, die zu einem erheblichen Aerosol-oder Dampf-AusstoR fiihren kdnnten, z.B. durch Spriihen, sind sonstige
Schutzmalnahmen wie die Abtrennung der Tatigkeit, die Personalminimierung, das Tragen von Atemschutzgeraten, flissigkeitsabweisenden
Schutzanziigen und eines Gesichtsschutzes vorzusehen.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand : Flussig

Farbe : Weil3.

Geruch . Schwacher Geruch.
Geruchsschwelle : Nicht verfugbar
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Schmelzpunkt : 0°C

Gefrierpunkt . Nicht verfugbar
Siedepunkt : 100 °C

Entziindbarkeit : Nicht brennbar.
Explosive Eigenschaften . Das Produkt ist nicht explosionsgefahrlich.
Untere Explosionsgrenze : Nicht verfugbar

Obere Explosionsgrenze : Nicht verfugbar
Flammpunkt : Nicht verfugbar
Zindtemperatur . Nicht selbstentziindlich
Zersetzungstemperatur : Nicht verfugbar
pH-Wert D 4-7

Viskositat, kinematisch : 10714,286 mm?/s
Viskositat, dynamisch : = 15000 mPa-s (20 °C)
Léslichkeit : Wasser: vollkommen mischbar
Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow) : Nicht verfiigbar
Dampfdruck : 23 hPa (20 °C)
Dampfdruck bei 50°C : Nicht verfugbar

Dichte . =14 g/lcm®

Relative Dichte : Nicht verfugbar
Relative Dampfdichte bei 20°C : Nicht verfugbar
Partikeleigenschaften . Nicht anwendbar

9.2. Sonstige Angaben
9.2.1. Angaben iiber physikalische Gefahrenklassen

Keine weiteren Informationen verfugbar

9.2.2. Sonstige sicherheitstechnische Kenngrofen
VOC-Gehalt : <01 % (=1g/L)

ABSCHNITT 10: Stabilitdt und Reaktivitat
10.1. Reaktivitat

Das Produkt ist nicht reaktiv unter normalen Gebrauchs-, Lagerungs- und Transportbedingungen.

10.2. Chemische Stabilitat

Stabil unter normalen Bedingungen.

10.3. Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen

Unter normalen Verwendungsbedingungen sind keine gefahrlichen Reaktionen bekannt.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen

Keine unter den empfohlenen Lagerungs- und Handhabungsbedingungen (siehe Abschnitt 7).

10.5. Unvertragliche Materialien

Keine weiteren Informationen verfiigbar

10.6. Gefahrliche Zersetzungsprodukte

Unter normalen Lager- und Anwendungsbedingungen sollten keine gefahrlichen Zersetzungsprodukte gebildet werden.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Akute Toxizitat (Oral) . Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)
Akute Toxizitat (Dermal) . Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)
Akute Toxizitat (inhalativ) . Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)
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1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on (2634-33-5)

LD50 (oral, Ratte) 490 mg/kg Kérpergewicht (Aquivalent oder vergleichbar mit OECD 401, Ratte, Ménnlich /
weiblich, Experimenteller Wert, Oral, 14 Tag(e))

LD50 (dermal, Ratte) > 2000 mg/kg Korpergewicht (OECD 402: Akute Dermale Toxizitat, 24 Stdn, Ratte,
Mannlich / weiblich, Experimenteller Wert, Dermal, 14 Tag(e))

Gemisch aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on [EG nr. 247-500-7] und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on [EG nr. 220-239-6]
(3:1) (55965-84-9)

LD50 (oral, Ratte) 66 mg/kg Korpergewicht (OECD 401: Akute Orale Toxizitat, Ratte, Mannlich / weiblich,
Experimenteller Wert, Berechnet im Verhaltnis zum Wirkstoff, Oral, 14 Tag(e))
LD50 (dermal, Ratte) > 141 mg/kg Kérpergewicht (OECD 402: Akute Dermale Toxizitat, 24 Stdn, Ratte,
Mannlich / weiblich, Experimenteller Wert, Dermal, 14 Tag(e))
LC50 inhalativ - Ratte 0,17 mg/l air (OECD 403, 4 Stdn, Ratte, Mannlich / weiblich, Experimenteller Wert,
Berechnet im Verhaltnis zum Wirkstoff, Inhalation (Staube), 14 Tag(e))
Atz-/Reizwirkung auf die Haut . Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)
pH-Wert: 4 —7

1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on (2634-33-5)
pH-Wert Keine Daten in der Literatur vorhanden

Gemisch aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on [EG nr. 247-500-7] und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on [EG nr. 220-239-6]
(3:1) (55965-84-9)

pH-Wert Keine Daten in der Literatur vorhanden
Schwere Augenschadigung/-reizung : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)
pH-Wert: 4 —7

1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on (2634-33-5)
pH-Wert Keine Daten in der Literatur vorhanden

Gemisch aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on [EG nr. 247-500-7] und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on [EG nr. 220-239-6]
(3:1) (55965-84-9)

pH-Wert Keine Daten in der Literatur vorhanden

Sensibilisierung der Atemwege/Haut . Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)
Keimzellmutagenitat . Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)
Karzinogenitat . Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)
Reproduktionstoxizitat : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt)
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger . Nicht eingestuft (Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)
Exposition

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter . Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)
Exposition
Aspirationsgefahr : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt)
Sperrgrund

Viskositat, kinematisch 10714,286 mm?/s

1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on (2634-33-5)
Viskositat, kinematisch Nicht anwendbar (Feststoff)

Gemisch aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on [EG nr. 247-500-7] und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on [EG nr. 220-239-6]
(3:1) (55965-84-9)

Viskositat, kinematisch Nicht anwendbar (Feststoff)
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11.2. Angaben liber sonstige Gefahren

11.2.1. Endokrinschédliche Eigenschaften

Gesundheitlichen Auswirkungen, die durch diese : Das Gemisch enthalt keine Stoffe mit endokrinschadlichen Eigenschaften (gema REACH
endokrinschadlichen Eigenschaften verursacht Artikel 59 Absatz 1 oder Verordnung 2017/2100 oder Verordnung 2018/605) in einer
werden kdnnen Konzentration von 2 0,1 %

11.2.2. Sonstige Angaben

Keine weiteren Informationen verfugbar

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
12.1. Toxizitat

Okologie - Aligemein . Das Produkt gilt weder als schadlich fiir Wasserorganismen noch verursacht es langfristige
Schaden in der Umwelt.

Gewassergefahrdend, kurzfristige (akut) . Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)

Gewassergefahrdend, langfristige (chronisch) . Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)

1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on (2634-33-5)

LC50 - Fisch [1] 2,2 mg/l (OECD 203: Fisch, Test zur akuten Toxizitat, 96 Stdn, Oncorhynchus mykiss,
Statisches System, Experimenteller Wert, Nominale Konzentration)

EC50 - Krebstiere [1] 2,9 mg/l (OECD 202: Daphnia sp. Akuter Immobilisationstest, 48 Stdn, Daphnia magna,
Statisches System, Experimenteller Wert, Todlich)

ErC50 Algen 150 pg/l (OECD 201: Algen, Wachstumshemmungstest, 72 Stdn, Pseudokirchneriella
subcapitata, Experimenteller Wert, GLP)

Gemisch aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on [EG nr. 247-500-7] und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on [EG nr. 220-239-6]
(3:1) (55965-84-9)

LC50 - Fisch [1] 0,19 mg/l (EPA OPP 72-1, 96 Stdn, Oncorhynchus mykiss, Durchflusssystem, StiBwasser,
Experimenteller Wert, GLP)

EC50 - Krebstiere [1] 0,007 mg/I (48 Stdn, Acartia tonsa, Salzwasser, Experimenteller Wert, GLP)

ErC50 Algen 19,9 pg/l (OECD 201: Algen, Wachstumshemmungstest, 72 Stdn, Skeletonema costatum,
Statisches System, Salzwasser, Experimenteller Wert, GLP)

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Sperrgrund

Persistenz und Abbaubarkeit Schnell abbaubar
1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on (2634-33-5)

Persistenz und Abbaubarkeit Nicht leicht biologisch abbaubar im Wasser.

Gemisch aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on [EG nr. 247-500-7] und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on [EG nr. 220-239-6]
(3:1) (55965-84-9)

Persistenz und Abbaubarkeit Nicht leicht biologisch abbaubar im Wasser.

12.3. Bioakkumulationspotenzial

1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on (2634-33-5)

BKF - Fisch [1] 6,6 (Aquivalent oder vergleichbar mit OECD 305, 56 Tag(e), Lepomis macrochirus,
Experimenteller Wert, Frischgewicht)

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow) -0,9 — 0,99 (Experimenteller Wert, EU Methode A.8, 20 °C)

Bioakkumulationspotenzial Niedriges Potenzial fir Bioakkumulation (BCF < 500).
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Gemisch aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on [EG nr. 247-500-7] und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on [EG nr. 220-239-6]

(3:1) (55965-84-9)

BKF - Fisch [1]

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow)

Bioakkumulationspotenzial

12.4. Mobilitat im Boden

1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on (2634-33-5)
Oberflachenspannung

Normalisierter Adsorptionskoeffizient fiir organischen
Kohlenstoff (Log Koc)

Okologie - Boden

41 — 54 (OECD 305, 28 Tag(e), Lepomis macrochirus, Durchflusssystem, SiiRwasser,
Experimenteller Wert, Frischgewicht)

-0,32 - 0,7 (Experimenteller Wert, OECD 117: Verteilungskoeffizient (n-Oktanol/Wasser),
HPLC-Methode, 20 °C)

Niedriges Potenzial fiir Bioakkumulation (BCF < 500).

72,6 mN/m (20 °C, 0.1 %, EU Methode A.5)

0,97 (log Koc, OECD 121: Schatzung des Adsorptionskoeffizienten (Koc) im Boden und in
Klarschlamm mittels Hochdruck-Fliussigchromatographie (HPLC), Experimenteller Wert,
GLP)

Sehr mobil im Boden.

Gemisch aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on [EG nr. 247-500-7] und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on [EG nr. 220-239-6]

(3:1) (55965-84-9)
Oberflachenspannung

Normalisierter Adsorptionskoeffizient fuir organischen
Kohlenstoff (Log Koc)

Okologie - Boden

Keine Daten in der Literatur vorhanden

0,81 — 1 (log Koc, Berechnungswert)

Sehr mobil im Boden.

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Komponente

Stoffe, die die PBT-Kriterien gemaft REACH Anhang
XII nicht erfiillen

Stoffe, die die vPvB-Kriterien gemafl REACH Anhang
Xl nicht erflllen

1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on (2634-33-5)("), Gemisch aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-
3-on [EG nr. 247-500-7] und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on [EG nr. 220-239-6] (3:1) (55965~
84-9)(")

1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on (2634-33-5)("), Gemisch aus: 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-
3-on [EG nr. 247-500-7] und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on [EG nr. 220-239-6] (3:1) (55965~
84-9)(")

(") Stoffe in Konzentrationen unter 0,1 % und die auf freiwilliger Basis genannt werden

12.6. Endokrinschédliche Eigenschaften

Schadliche Wirkungen auf die Umwelt aufgrund
endokrinschadlicher Eigenschaften

12.7. Andere schadliche Wirkungen

Keine weiteren Informationen verfiigbar

: Das Gemisch enthalt keine Stoffe mit endokrinschadlichen Eigenschaften (gemal REACH

Artikel 59 Absatz 1 oder Verordnung 2017/2100 oder Verordnung 2018/605) in einer
Konzentration von 2 0,1 %.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Regionale Abfallverordnung
Verfahren der Abfallbehandlung

Empfehlungen fir Entsorgung ins Abwasser
Empfehlungen fiir die Produkt-/Verpackung-
Abfallentsorgung

Zusétzliche Hinweise

23.05.2025 (Uberarbeitungsdatum)

: Entsorgung muss gemaf den behdrdlichen Vorschriften erfolgen.
. Ausgehartete Produktrickstande maoglichst staubfrei handhaben. Inhalt/Behalter geman

den Sortieranweisungen des zugelassenen Einsammlers entsorgen.

: Entsorgung muss gemaf den behdrdlichen Vorschriften erfolgen.
: Entsorgung muss gemaf den behdrdlichen Vorschriften erfolgen.

. Leere Behalter nicht wiederverwenden.
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ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
Gemanl ADR /IMDG / IATA / ADN / RID
ADR IMDG IATA ADN RID
14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer
Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften
14.2. OrdnungsgeméaBe UN-Versandbezeichnung
Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt
14.3. Transportgefahrenklassen
Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt
14.4. Verpackungsgruppe
Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt
14.5. Umweltgefahren
Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt Nicht geregelt

Keine zusatzlichen Informationen verfiigbar

14.6. Besondere VorsichtsmaBnahmen fiir den Verwender
Landtransport
Nicht geregelt

Seeschiffstransport
Nicht geregelt

Lufttransport
Nicht geregelt

Binnenschiffstransport
Nicht geregelt

Bahntransport
Nicht geregelt

14.7. Massengutbeférderung auf dem Seeweg gemaR IMO-Instrumenten

Nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir den Stoff oder das
Gemisch

15.1.1. EU-Verordnungen

Sonstige Vorschriften, Beschrankungen und . Richtlinie 2012/18/EU (SEVESO llI): Nicht anwendbar.
Verbotsverordnungen

REACH Anhang XVII (Beschrankungsliste)
Enthalt keine Stoffe, die im REACH-Anhang XVII (Beschrankungsbedingungen) gelistet sind

REACH Anhang XIV (Zulassungsliste)
Enthalt keine Stoffe, die im REACH-Anhang XIV (Zulassungsliste) gelistet sind

REACH Kandidatenliste (SVHC)
Enthalt keine Stoffe, die auf der REACH-Kandidatenliste gelistet sind

PIC-Verordnung (Vorherige Zustimmung nach Inkenntnissetzung)
Enthalt keine Stoffe, die auf der PIC-Liste (Verordnung EU 649/2012 (iber die Aus- und Einfuhr gefahrlicher Chemikalien) gelistet sind
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POP-Verordnung (Persistente Organische Schadstoffe)

Enthalt keine Stoffe, die auf der POP-Liste (Verordnung EU 2019/1021 Uber persistente organische Schadstoffe) gelistet sind
0Ozon-Verordnung (2024/590)

Enthalt keine Stoffe, die auf der Ozon-Abbau-Liste (Verordnung EU 2024/590 Uber Stoffe, die zum Abbau der Ozonschicht fuhren) gelistet sind
Verordnung (EG) des Rates uber die Kontrolle von Giitern mit doppeltem Verwendungszweck

Enthalt keine Stoffe, die in der VERORDNUNG DES RATES (EG) zur Kontrolle von Giitern mit doppeltem Verwendungszweck aufgefihrt sind.
VOC-Richtlinie (2004/42)

VOC-Gehalt : <0,1%(=1gl/L)

Verordnung zu Ausgangsstoffen fiir Explosivstoffe (EU 2019/1148)

Enthalt keine Stoffe, die auf der Liste zu Ausgangsstoffen fir Explosivstoffe (Verordnung EU 2019/1148 Uber die Vermarktung und Verwendung
von Ausgangsstoffen flr Explosivstoffe) gelistet sind

Drogenausgangsstoff-Verordnung (EG 273/2004)

Enthalt keine Stoffe, die auf der Drogenausgangsstoff-Liste (Verordnung EG 273/2004 (iber die Herstellung und das Inverkehrbringen bestimmter
Substanzen, die bei der unerlaubten Herstellung von Suchtstoffen und psychotropen Substanzen verwendet werden) gelistet sind

15.1.2. Nationale Vorschriften

Deutschland

Beschaftigungsbeschrankungen . Beschaftigungsverbote oder -beschréankungen Jugendlicher nach § 22 JArbSchG bei
Entstehung von Gefahrstoffen beachten.

GISCODE . BSW20 - Beschichtungsstoffe, wasserbasiert.

Wassergefahrdungsklasse (WGK) . WGK 1, Schwach wassergefahrdend (Einstufung nach AwSV, Anlage 1).

Lagerklasse (LGK, TRGS 510) . LGK 12 - Nicht brennbare Flissigkeiten.

Storfall-Verordnung (12. BImSchV) : Unterliegt nicht der Stérfall-Verordnung (12. BImSchV)

VOC-Gehalt : <0,1%(=1gl/L)

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

Stoffsicherheitsbeurteilungen fir Stoffe, die in diesem Gemisch enthalten sind, wurden nicht durchgefihrt
Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgefiihrt

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Anderungshinweise

Abschnitt Geédndertes Element Anmerkungen
Ausgabedatum Geandert
Uberarbeitungsdatum Geandert
Ersetzt Geandert
Gesundheitlichen Auswirkungen, die durch Hinzugefiigt

diese endokrinschadlichen Eigenschaften
verursacht werden kénnen

1.2 Einschrankungen der Anwendung Hinzugefiigt
1.2 Fir die Allgemeinheit bestimmt Hinzugefiigt
1.4 Notrufnummer Gedndert
2.1 Schéadliche physikalisch-chemische, Hinzugefiigt
gesundheitliche und Umwelt-Wirkungen
2.1 Fur die Allgemeinheit bestimmt Hinzugefiigt
2.2 Sicherheitshinweise (CLP) Hinzugefiigt
2.2 Zusatzliche Satze Geandert
2.2 EUH Satze Gedndert
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Anderungshinweise
Abschnitt
3
4.1
4.1
4.1
4.1
4.2
4.2
4.2
4.2
5.1
5.1
5.2
5.2
53
6.1
6.1
6.1
6.3
71
7.2
7.2
7.2
7.2
8.2
8.2
8.2
9
121
12.6

131

13.1
13.1
13.1
13.1
15.1

15.1

Geandertes Element

Anmerkungen

Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen Geéandert

Erste-Hilfe-MaRnahmen fiir Ersthelfer

Erste-Hilfe-MaRnahmen allgemein

Hinzugefigt

Hinzugefigt

Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Verschlucken Geandert

Erste-Hilfe-MalRnahmen nach Augenkontakt ~ Geéandert

Symptome/Wirkungen nach Hautkontakt

Symptome/Wirkungen nach Einatmen

Symptome/Wirkungen nach Verschlucken

Hinzugefiigt
Hinzugefiigt

Hinzugefigt

Symptome/Wirkungen nach Augenkontakt Hinzugefugt

Ungeeignete Léschmittel
Geeignete Loschmittel
Brandgefahr

Explosionsgefahr
Léschanweisungen
Notfallmafinahmen
Schutzausriistung

Allgemeine MaRnahmen

Zur Rickhaltung

Zusatzliche Gefahren beim Verarbeiten
Warme- oder Zundquellen
Lagerbedingungen

Technische MaRnahmen
Verpackungsmaterialien
Personliche Schutzausristung
Augenschutz

Atemschutz

Entziindbarkeit (fest, gasformig)
Okologie - Allgemein

Schadliche Wirkungen auf die Umwelt

Hinzugefiigt
Geandert
Hinzugefiigt
Hinzugefiigt
Hinzugefigt
Hinzugefiigt
Hinzugefiigt
Hinzugefiigt
Hinzugefiigt
Hinzugefigt
Entfernt
Geandert
Hinzugefiigt
Hinzugefiigt
Hinzugefiigt
Hinzugefiigt
Gedndert
Hinzugefiigt
Hinzugefiigt

Hinzugefiigt

aufgrund endokrinschéadlicher Eigenschaften

Empfehlungen fiir die Produkt-/Verpackung-  Hinzugefiigt

Abfallentsorgung

Empfehlungen fiir Entsorgung ins Abwasser  Hinzugefiigt

Zusétzliche Hinweise
Regionale Abfallverordnung
Verfahren der Abfallbehandlung

Beschaftigungsbeschrankungen

Hinzugefigt
Hinzugefiigt
Geandert

Hinzugefiigt

Sonstige Vorschriften, Beschrankungen und Hinzugefigt

Verbotsverordnungen

23.05.2025 (Uberarbeitungsdatum)
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Anderungshinweise
Abschnitt

15.2

16

16

Geidndertes Element Anmerkungen
Stoffsicherheitsbeurteilung Hinzugefiigt
Abkulrzungen und Akronyme Hinzugefiigt
Schulungshinweise Hinzugefigt

Abkiirzungen und Akronyme:

REACH

TRGS
WGK
IOELV
CLP
ACGIH
ADN
ADR
ATE
BKF
BLV
BOD
CAS-Nr.
COD
CSA
DMEL
DNEL
EG-Nr.
EC50
ED

EN
EAK
IARC
IATA
IMDG
LC50
LD50
LOAEL
Log Kow
Log Pow
MAK
NOAEC

Verordnung zur Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschréankung chemischer Stoffe, Verordnung (EG) Nr.

1907/2006

Technische Regeln flir Gefahrstoffe

Wassergefahrdungsklasse

Arbeitsplatz-Richtgrenzwerte

Verordnung zur Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung; Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
American Conference of Governmental Industrial Hygienists
Europaisches Ubereinkommen (iber die internationale Beférderung geféhrlicher Giiter auf Binnenwasserstraen
Européisches Ubereinkommen (iber die internationale Beférderung gefahrlicher Giiter auf der Strale
Schatzwert der akuten Toxizitat

Biokonzentrationsfaktor

Biologischer Grenzwert

Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB)

Chemical Abstract Service - Nummer

Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB)

Stoffsicherheitsbeurteilung

Abgeleitete Expositionshéhe mit minimaler Beeintrachtigung
Abgeleitete Expositionshéhe ohne Beeintrachtigung

Europaische Gemeinschaft Nummer

Mittlere effektive Konzentration

Endokriner Disruptor

Europaische Norm

Europaischer Abfallkatalog

Internationale Agentur fiir Krebsforschung

Verband flr den internationalen Lufttransport

Gefahrgutvorschriften flr den internationalen Seetransport

Fur 50 % einer Prufpopulation tédliche Konzentration

Far 50 % einer Prufpopulation tédliche Dosis (mediane letale Dosis)
Niedrigste Dosis mit beobachtbarer schadlicher Wirkung
Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow)
Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow)

Maximale Arbeitsplatz-Konzentration

Konzentration ohne beobachtbare schadliche Wirkung
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Abkiirzungen und Akronyme:

NOAEL Dosis ohne beobachtbare schadliche Wirkung

NOEC Hochste geprifte Konzentration ohne beobachtete schadliche Wirkung

N.A.G. Nicht Anderweitig Genannt

OECD Organisation flr wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung

AGW Arbeitsplatzgrenzwert

OSHA Bundesagentur fiir Sicherheit und Gesundheitsschutz am Arbeitsplatz der Vereinigten Staaten
PBT Persistenter, bioakkumulierbarer und toxischer Stoff

PNEC Abgeschatzte Nicht-Effekt-Konzentration

PSA Persoénliche Schutzausristung

RID Ordnung fur die internationale Eisenbahnbeférderung gefahrlicher Guter

SDB Sicherheitsdatenblatt

STP Klaranlage

TF Technische Funktion

ThSB Theoretischer Sauerstoffbedarf (ThSB)

TLM Median Toleranzgrenze

TWA Zeitlich gewichteter Mittelwert

VOC Fliichtige organische Verbindungen

vPvB Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar

UFI Eindeutiger Rezepturidentifikator
Schulungshinweise . Als normaler Gebrauch dieses Produktes gilt eizig und allein der auf der Verpackung

vermerkte Gebrauch. Die Verwendungshinweise sorgfaltig lesen und beachten. Die
Anwendungshinweise beachten (siehe Technisches Datenblatt). SicherheitsmalRnahmen
beachten. Hinweise auf dem Etikett beachten. Alle nationalen/lokalen Vorschriften
beachten.

Vollstéandiger Wortlaut der H- und EUH-Satze:
Acute Tox. 2 (Dermal) Akute Toxizitat (dermal), Kategorie 2

Acute Tox. 2 (Inhalativ) Akute Toxizitat (inhalativ), Kategorie 2

Acute Tox. 3 (Oral) Akute Toxizitat (oral), Kategorie 3

Acute Tox. 4 (Oral) Akute Toxizitat (oral), Kategorie 4

Aquatic Acute 1 Akut gewassergefahrdend, Kategorie 1

Aquatic Chronic 1 Chronisch gewassergefahrdend, Kategorie 1

Aquatic Chronic 2 Chronisch gewassergefahrdend, Kategorie 2

Eye Dam. 1 Schwere Augenschadigung/Augenreizung, Kategorie 1
Eye Irrit. 2 Schwere Augenschadigung/Augenreizung, Kategorie 2
Skin Corr. 1C Veratzung/Reizung der Haut, Kategorie 1, Unterkategorie 1C
Skin Irrit. 2 Veratzung/Reizung der Haut, Kategorie 2

Skin Sens. 1 Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1

Skin Sens. 1A Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1A

H301 Giftig bei Verschlucken.
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Vollstiandiger Wortlaut der H- und EUH-Satze:

H302
H310
H314
H315
H317
H318
H319
H330
H400
H410
H411
EUHO71
EUH208

EUH210

Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.

Lebensgefahr bei Hautkontakt.

Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden.
Verursacht Hautreizungen.

Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

Verursacht schwere Augenschaden.

Verursacht schwere Augenreizung.

Lebensgefahr bei Einatmen.

Sehr giftig fir Wasserorganismen.

Sehr giftig fir Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.
Giftig fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
Wirkt atzend auf die Atemwege.

Enthalt 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on; 1,2-Benzisothiazolin-3-on, Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-
3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1). Kann allergische Reaktionen hervorrufen.

Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhaltlich.

KNAUF SDS EU (REACH Annex Il)

Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit und
Umweltbedingungen beschreiben. Sie dirfen also nicht als Garantie fiir spezifische Eigenschaften des Produktes ausgelegt werden.
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